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Berlin 12 December
S M der Kaiser nahm heute Vormittag die

laufenden Vorträge entgegen und arbeitete mit dem Geheimen
Regierungsrath Anders Nachmittags sprach der Kaiser den
Geheimen Hofrath Bork und ertheilte darauf dem deutschen
Botschafter in Wien Prinz Reuß VII und demnächst dem
russischen Militärbevollmächtigten General Major Fürsten
Dolgorucki vor dessen Abreise nach Rußland die nachgesuchten
Audienzen

Prinz Wilhelm empfing heute Vormittag im
Marmorpalais bei Potsdam den neuernannten kommw direnden

General des 6 Armeekorps Generallieutenant v Wichmann
Der deutsche Botschafter in Wien Gmerallieutenant

und Generaladjutant Prinz Reuß VII ist heute Vormittag
aus Friedrichsruhe nach Berlin zurückgekehrt Nachmittags
wurde derselbe von den Majestäten empfangen und am Abend
gedenkt er nach Ablauf seines Urlaubes von hier auf seinen
Posten nach Wien zurückzukehren

Wie man uns aus Granada telegraphirt kehrt der
General Graf Blumenthal mit dem Kronprinzen auf einem
der deutschen Kriegsschiffe von Barcelona nach Genua zurück
begleitet denselben aber nicht nach Rom sondern begiebt sich
direkt nach Magdeburg Er bringt eine Menge spanischer
Kunstschätze mit die ihm vom Könige Alfons und den Mit
gliedern der Königssamilie verehrt worden sind

Ihren Mittheilungen über etwa bevorstehende Per
sonalveränderungen in den höchsten Kommandobehörden unserer
Armee kann das B T ergänzend hinzufügen daß sich
auch die Gerüchte von der Absicht des General Graf
Blumenthal in den Ruhestand treten zu wollen erhalten
Viel bemerkt wird das Vorhaben des kommandirenden Generals
des IX Armeekorps v Treskow von dem die B B Z
berichtet Der genannte Offizier hat bereits vor einigen
Tagen das bei Königsberg in der Neumark belegene Gut
Wartenberg für eine halbe Million angekauft

Der französische Botschafter in Petersburg General
Appert welcher eine Audienz bei dem Kaiser nachgesucht
hat dürfte von Sr Majestät morgen oder Freitag empfangen
werden

München 12 Dezember Die Kammer genehmigte
den Gesetzentwurf betriffend die provisorische Steuererhebung
und erledigte den Etat der Zölle unv indirekten Steuern
unter einstweiliger Aussetzung der Position des Malzanf
schlags Minister von Crailsheim legte einen Gesetzentwurf
betreffs Vervollständigung der Eisenbahneinrichtungen und
Telephonanlagen mit einer Kredttsorderung von 3 /z Mill
und ferner einen Gesetzentwurf betreffs Herstellung einer
Anzahl Lokalbahnen mit einem Gesammtkapital von 11 /z Mill
Mark vor Beide Entwürfe wurden auf Antrag des
Ministers an den Ausschuß verwiesen

Darmstadt 12 Dezember Die erste Kammer hat
die Gesetzvorlagen über die Kapitalrentensteuer und über
die Gewerbesteuer nach den Ausschußanträgen genehmigt

England
London 12 Dezember Seit letzter Nacht herrscht

hier wie in den Provinzen ein sehr heftiger Sturm der
namentlich in mehreren großen Städten sehr großen
Schaden angerichtet hat Von mehreren Orten wird auch
der Verlust von Menschenleben gemeldet

Amerika
Washington 11 Dezember Der Dezember

bericht des landwirtschaftlichen Departements läßt aus eine
Abnahme der Baumwollenernte um ungefähr 13 Prozent
gegenüber der Ernte des vergangenen Jahres schließen

Fortsetzung aus dem Hauptblatt
große Damen Konfektionsgeschäft in Damenwinter und Kinder
mänteln sowie das Geschäft Leipzigerstraße No 6 wel
ches sich ebenfalls besonders durch eine reiche Auswahl in
Damen und Mädchenmänteln und in hocheleganten Damen
Capotten auszeichnet In feinen Wäsche Artikeln Ballkostümen
Ballgarnituren Damenkonfektion seien genannt die Aus
stellungen von Huth Co Gebrüder Schultz große
Steinstraße Rosenberg gr Ulrichsstraße Als zu den
Ballkostümen gehörig erwähnen wir die reichhaltigen Lager
in Fußbekleidung von Friedrich Schultze Poststraße
und Rantzenhofer ebendaselbst In Smyrnaer Teppichen
Reisedecken Fußkissen Tischdecken zc treten hervor die Firmen

Schütz Brüderstraße und Arnold am Markt In
Nähmaschinen seien genannt Giseke gr Steinstraße und
Neidlinger Leipzigerstraße

Auf der bereits mehrfach erwähnten gr Ulrichstraße
welche neben der Leipziger und Poststraße überhaupt die
zahlreichsten und glänzendsten Geschäftsläden aufzuweisen hat
fesseln insbesondere zwei derselben in hohem Grade das In
teresse der Vorübergehenden es sind dies die in blendender
Pracht mit Gegenständen der Kunst und des Kunstgewerbes
ausgestatteten Schaufenster von Gustav Glück gr Ulrich
straße 12 und von G Pellicioni k Co gr Ulrich
straße 10 Beide führen im Großen und Ganzen dieselben
oder ähnliche Artikel nur mit dem Unterschiede daß Ersterer
in gewissem Grade die massiveren Sachen in Bronce cuivre
poli als Büsten und Gruppen auf künstlerisch gearbeiteten
Säulen und Postamenten Vasen Kannen Prunkschalen c
zu bevorzugen scheint während der Letztere das Hauptgewicht
auf die zierlicheren Figuren und Figürchen in Gyps und
Elfenbeinmasse auf eine hierorts nahezu einzig dastehende
Sammlung echt französischer und holländischer Majoliken auf
jene wundervoll ausgeführten Arbeiten in Florentiner Mar
mor Corallen Cameen Mosaiken Olivenholzschnitzereien c
legt Als einer Spezialität gedenken wir an dieser Stelle
noch der prächtigen Sortimente von Gefäßen und Nippes
sachen aus Porzellan und Holz mit chinesischer Malerei die
wir in der Theehandlung von Grohe in der Leipzigerstraße
finden

zum Halle sche Tageblatt

Der Ertrag dürfte sich auf etwa 6 Millionen Ballen stellen
und wird vielleicht diese Zahl noch überschreiten Das
Erträgniß der Maisernte wird nach den letzten Anzeichen
einige Scheffel hinter dem Voranschlag zurückbleiben Das
Gesammterträgniß der Weizenernte wird 400 Millionen
Scheffel übersteigen das der Haferernte 500 Millionen
Scheffel Die Roggenernte und die Gerstenernte bleiben
was die Qualität anbelangt etwas hinter der vom Jahre
1882 zurück

Gewinn Liste
der 3 Klasse 163 königl preuß Klassen Lotterie

2 Tag 12 Dezember 1883
Ohne Gewähr

Di Nummern bei denen nichts bemerkt sind mit dem niedrigsten
Gewinne von 155 Mark gezogen
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Gerade wie die ungemein reichhaltigen Sortiments dieser
Firmen die denkbar vollkommenste Auswahl an passenden
und beliebten Weihnachtsgeschenken bieten ebenso und vielleicht
in noch größerem Maßstabe ist dies bei unseren Bijouterie
und Galanteriewaarengeschäften der Fall Wir nennen hier
nur das über ein sehr bedeutendes Lager disponirende Galan
teriewaarengeschäft von C Luckow gr Märkerstraße 1
Der bis auf den letzten Winkel sorgfältig ausgenutzte Laden
in dem die feineren Galanterieartikel wie namentlich Reise
und Damentaschen in allen Größen und geschmackvollsten
Formen Necessaires Schreibmappen Albums Portemonnaies
Cigarrenetuis Ball und Gesellschaftsfächer in neuesten und
kostbarsten Mustern sowie Rauchtische und Blumenständer in
verschiedensten Größen untergebracht sind steht in Verbindung
mit einem zweiten nicht viel kleineren Raume der in Hun
derten und Tausenden von Exemplaren und Varianten alle
nur erdenkbaren Artikel einer feinen Kücheneinrichtung von
der einfachsten Feuerzange bis zu dem elegantesten Neusilber
Besteck darbietet Es dürfte schwerlich eine Hausfrau geben
die angesichts dieser Herrlichkeiten für ihr häusliches Küchen

departement bei aller Vollständigkeit desselben nicht noch
irgend einen Wunsch zu äußern hätte hier dürfte sie auch
sicher sein ihn ohne Weiteres ganz nach ihrem speziellen
Gutdünken erfüllt zu sehen

Soviel ist gewiß Niemand wird sich im Ernst der
Ueberzeugung verschließen wollen daß er in unserer guten
Stadt Halle seinen ganzen Bedarf an Weihnachtsartikeln zu
decken vermöchte und daß unsere hiesigen ersten Geschäfte
aller Branchen gewiß und in jeder Beziehung mit den Berliner
und Leipziger Firmen konkurriren können Darum an unsere
freundlichen Leser zum Schluß die beherzigenswerthe Mahnung
Ein jeder Bürger oder Bürgerin von Halle möge gerade jetzt
in dieser Zeit soviel Lokalpatriotismus an den Tag legen
und seine Weihnachtseinkäufe in hiesigen Geschäften und nicht
in Leipzig oder Berlin besorgen wo er abgesehen von den
nicht unbedeutenden Mehrkosten der Reise und des Aufent
halts in der fremden Stadt sicher nicht preiswürdiger und
besser kaufen dürste als in Halle selbst
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Locales
Halle den 13 Dezember

sDer kaufmännische Vereins hatte gestern Abend
im Kronprinzen eine Zusammenkunft mit Damen veran
staltet Nach Eröffnung der Versammlung widmete der
Vorsitzende des Vereins Herr Tombo dem verstorbenen
Mitgliede Herrn Ottomar Brandt in kurzen Worten
einen tief empfundenen Nachruf und bat die Anwesenden
das Andenken des Verstorbenen durch Erheben von ihren
Sitzen zu ehren Hierauf hielt Herr Professor vr Dreh
tag in fast zweistündiger fesselnder Rede einen Vortrag
über seine Reise nach Montenegro welche er in Begleitung
des Herrn Dr Schum aus Leipzig in diesem Sommer
unternommen hatte In Trieft bestiegen die Reisenden einen
Llohddampser um nach Eattaro in Dalmatien zu fahren
Unterwegs legte der Dampfer in Pola dem größten Kriegs
hafen Oesterreichs an Dort in der bedeutendsten Stadt
Jstriens befinden sich noch schöne Alterthümer Ein fernerer
Haltepunkt war Zara in Dalmatien Diese Stadt macht
nach dem Ausspruche des Vortragenden ganz den Eindruck
einer orientalischen Stadt wenngleich noch viele alte Ge
bäude in ihrem Baustyl an die einstige Zugehörigkeit zu
Venedig erinnern Da in Montenegro kein deutscher Kon
sul oder Gesandter sich befindet so holten sich die Reisenden
Rath bei dem deutschen Konsul in Ragusa Empfehlungen
hatten sich dieselben vom russischen Gesandten in Berlin
bereits geben lassen Die Bewohner Dalmatiens sind größ
tenteils Serbokroaten doch giebt es auch Albanesen und
Juden dort Der Haupthandelsplatz von woher nach Dal
matien und Montenegro die meisten Artikel kommen ist
Trieft In der Bocche von Cattaro einer der schönsten
Landschaften die es giebt und die sich ihrer geschützten Lage



nach als Kurort für Lungenkranke vortrefflich eignet ver
ließen die Reisenden das Schiff um den übrigen Theil
ihrer Reise zu Fuß resp zu Pferde fortzusetzen Von Cat
taro bis Cettinje der Hauptstadt von Montenegro gelangt
man in 8 9 Stunden auf einer erst vergangenes Jahr
fertiggestellten Straße welche 5 6 Stunden allein fort
während bergauf führt Die montenegrinische Grenze ist
weder durch Grenzpfähle noch durch Wachthäufer bezeichnet
Auf diesem Wege trafen die Reisenden mit den türkischen
Großwürdenträgern zusammen welche den Fürsten von Kon
stantinopel nach Cettinje begleitet hatten und welche sich sehr
liebenswürdig mit Herrn Professor Dr Frehtag unterhielten
Die Nahrungsmittel meist aus schwarzem sogen Weißbrot
und sandigem Maisbrot bestehend sind dort ausnahmslos
schlecht und die Reinlichkeit besonders der Geschirre Kaffee
tassen c, läßt sehr viel zu wünschen übrig Eigene Münzen
hat Montenegro nicht es haben dort Münzen aller Länder
sogar deutsche Geltung Die Hauptstadt Cettinje ist wie
ein ausgestellter Plan zeigte sehr regelmäßig gebaut Die
Berge welche mit Recht die schwarzen genannt werden be
stehen aus schwarzem oder weißem Kalkstein Das Land ist
arm und ein Vermögen von ca 40 000 Gulden wie es die
Prinzessin von Montenegro haben soll ist dort ein ganz
ungewöhnliches Die Rechtspflege wird dort patriarchalisch
geübt der Fürst selbst welcher täglich Vormittags von 8 Uhr
an etwa zwei Stunden lang unter einer Ulme in der Nähe sei
nes Schlosses Audienz ertheilt urtheilt nach eigenem Ermessen
Die Reisenden wurden vom Fürsten sehr gnädig empfangen

und in jeder Hinsicht unterstützt Nun folgte eine ein
gehende Beschreibung der Tracht der Bewohner und wur
den verschiedene Kleidungsstücke darunter auch die von
Jedermann getragene Nationalmütze vorgezeigt Ebenso
wurde das häusliche Leben der Montenegriner geschildert
und namentlich der gedrückten Lage der Frauen und deren
großen Fleißes gegenüber der Faullenzerei der Männer
lobend gedacht Auch an dem sehr instruktiven Beispiele
daß die schwersten Verbrecher ungeseffelt nur von einem
einzigen unbewaffneten Manne bewacht vor dem Gefäng
nisse stundenlang umhergehen ohne den Versuch zu machen
zu fliehen wurde gezeigt daß der Montenegriner die Flucht
für schimpflich hält Erheiternd wirkte die Erzählung des
Zusammenwohnens in einem Hause mit 11 Räuberhäupt
lingen welche sich sehr zuvorkommend und artig benommen
haben Nachdem die Versammlung dem Vortragenden
ihren Dank durch Erheben von den Sitzen ausgedrückt hatte
wurden noch von einem Taschenspieler zwar nicht ganz neue
aber unterhaltende Kunststücke vorgeführt

sConcert s Nachdem der Telegraph gehörig seine
Schuldigkeit gethan hat ist aus dem früher annoncirten
Abonnementconcert für heute Abend plötzlich ein ganz an
deres geworden Frl Spies die berühmte Künstlerin
ist plötzlich erkrankt und mußte auch für das Gewandhaus
concert absagen Hoffentlich bleibt uns die Freude die
Sängerin und auch Beethoven s Egmoutmusik mit Frau
Voretzsch noch in einem späteren Concerte in diesem
Winter begrüßen und hören zu können Dafür haben wir
nun aber für heute das Vergnügen ein anderes erlesenes
Künstlerpaar bewundern zu können Frl Pfeiffer
van Beek eine Schülerin Stockhausens ist uns aus den
Berichten musikalischer Zeitungen her noch recht gut im
Gedächtniß als Partnerin des deutschen Schimon Regan schen
Quartetts und erfreut sich einer großen sehr umfangreichen
Altstimme Herr JosephKotek steht unter den jüngeren
Violinvirtuosen obenan Tadellose Technik verbunden mit
künstlerischer Reise befähigen ihn zur Bewältigung der
höchsten Aufgaben Wir erinnern nur an sein Concert in
Berlin wo er nur einzig und allein 3 Violinconcerte unter
Direktion Joachims vortrug und damit enthusiastischste
Freude hervorrief Freuen wir uns gleichfalls daß wir
ihn so bald und unerwartet noch zu hören bekommen
Auch das Orchester wie wir lesen unterzieht sich einer
höchst dankbaren Aufgabe es spielt die Coriolan Ouverture
von Beethoven und eine Hahdu sche Symphonie Nr 2
in O äur

sVerein für Erdkunde In der gestrigen
Sitzung des Vereins für Erdkunde zusammen mit der
Halle schen Ortsgruppe des deutschen Schulvereins gab zu
nächst Herr Maurermeister Kuhut als Kassirer des letz
teren eine Uebersicht über Einnahme und Ausgabe der
beiden ersten Vereinsjahre der Vorstand wurde wieder
gewählt der bisherige Name aber einstimmig umgeändert
in Halle scher Kolonialverein Nachdem sodann Herr
swä Heil mann ein von ihm hergestelltes Harzrelief
vorgelegt hielt Herr Pros Kirchhofs einen Vortrag über
das Wo der anzustrebenden deutschen Kolonisation dessen
näheren Inhalt wir morgen bringen

sDer St Ulrichskirchen Berein hielt gestern
Abend in Kohl s Restaurant seine letzte diesjährige Ver
sammlung ab in welcher zuerst ein Rückblick über die
Lutherseier in Deutschland und Italien gegeben und auch
der Gegenbestrebungen der Katholiken gedacht wurde Auch
wurde das Andenken des gestern Morgen beerdigten Ver
einsmitgliedes Herrn Brandt durch Erheben von den
Sitzen geehrt Die nun folgende Rechnungslegung er
gab daß an dem Abend der Lutherfeier des Ver
eins ein Ueberschuß von 72 84 erzielt worden ist
wovon dem Vorsitzenden der Ulriciana Herrn Pastor
Richter 50 zur Beschaffung von Musikalieu überwiesen
wurden Auch wurde gewünscht daß doch öfter solche Zu
sammenkünfte wie bei der Lutherseier veranstaltet werden
möchten Ferner wurde mitgetheilt daß am vierten
Adventsonntage eine Weihnachtsbescheerung für 75 erwach
sene arme Leute aus der Parochie arrangirt werden wird
deren Kosten aus dem Kirchensvnds bestritten werden sollen

Auszeichnung Der Henriette Appenroth
welche jetzt 40 Jahre in der Familie des Herrn Brauereibesitzer
Schulze hier als Köchin dient ist für die langjährige treue
Dienstzeit eine hochehrende Anerkennung geworden Von
Herrn Stadtrath Jordan wurde derselben gestern das von
Ahrer Maj der Kaiserin für diesen Zweck gestiftete goldene

Kreuz nebst bezüglichem Diplom mit eigenhändiger Unter
schrift der Kaiserin überreicht

sAbfchiedsessen Gestern Abend fand das
Seitens der höheren Beamten zu Ehren des nach Düssel
dorf versetzten Herrn Landgerichts Präsidenten Frantz
arrangirte Abschiedsessen in Stadt Hamburg statt
Sämmtliche höhere Beamte und die Herren Referendare
u s w waren zu dieser Festlichkeit erschienen

Petition Der hiesige kaufmännische Verein
beabsichtigt eine Petition an den Fürsten Bismarck als
den preußischen Minister für Handel und Gewerbe wegen
der geplanten Gründung eines deutschen Offizier Vereins
hauses zu richten

sMänner Verein s Der kürzlich ins Leben
gerufene Männer Verein zu Trotha erfreut sich unaus
gesetzt der größten Beachtung in der gestern Abend abge
haltenen ersten Vereins Sitzuug erklärten noch über zwanzig
Herren darunter auch einige aus der nächsten Umgebung
ihren Beitritt Am Schlüsse der Sitzung in welcher das
Vereins Statut definitiv geregelt wurde brachte Herr Fabrik
besitzer Beuemann ein Hoch auf unseren allverehrten
Kaiser aus in welches die Versammlung dreimal begeistert
einstimmte

sPlemnitz Stistnng Z Das Statut der Plem
nitz Stiftung des Pestalozzi Vereius ist nunmehr eudgiltig
festgestellt und die landesherrliche Genehmigung nachgesucht

worden Der Vorstand besteht aus den Herren Rektor
Becker Lehrern Rothenburg Traer Schäfer und Parchert
in Wernigerode der Verwaltungsrath aus den Herren
Lehrern Winkler und Rudolph in Halle Rektor Schurig
und Lehrer Gerhardt in Wernigerode und Lehrer Wagen
führ in Halberstadt

sCirkns Herzogs Wie wir hören trifft die
Kunstreiter Gesellschaft des Cirkus Herzog welche diesmal
aus meist neuem Personal bestehen soll bereits Ende
nächster Woche hier ein um dann sofort mit den Vorstel
lungen zu beginnen Auch diesmal zählt der Marstall
80 Pferde darunter 40 der edelsten Freiheits und Schul
pferde Der Cirkus ist inzwischen neu hergerichtet und mit
allem Komfort versehen auch sind hinreichend Oesen auf
gestellt und sonstige Schutzvorrichtungen gegen Zug und
Kälte angebracht

sMaaß und Gewichts Revision j Durch die
Exekutiv Beamteu der hiesigen Polizei Verwaltung wurde im
Laufe des gestrigen Tages eine außergewöhnliche Revision
der in Gebrauch stehenden Maaße Gewichte und Waagen
ausgeführt Die nicht vorschriftsmäßig geaicht befundenen
wurden konfiszirt und steht den betreffenden Inhabern außer
dem noch eine bezügliche Strafe bevor

Mahnung zur Vorsicht Bon einem Vor
falle der leicht hätte einen unglücklichen Ausgang nehmen
können und gleichzeitig von der Sicherheit der sogenannten
Schwedischen Streichhölzchen ein kurioses Zeugniß giebt
wird uns heute Folgendes mitgetheilt Eine hiesige Haus
frau stieß unlängst aus Versehen eine Schachtel solcher
Streichhölzchen von einem Schrank herunter und da die
Schachtel in Folge des Falles etwas unter den Schrank
rutschte wurde vergessen dieselbe sofort wieder aufzuheben
Einige Zeit darauf vernahm man ein ganz seltsames
Zischen und Rauschen unter dem Schranke Die Haus
frau welche nachsah wovon dies Geräusch komme fuhr
entsetzt zurück als sie unter den Schrank sah und ihr der
Dampf entgegenströmte Die in der Schachtel verwahrten
Streichhölzchen hatten sich durch irgend welche Reibung
selbst entzündet Wäre dies in der Nacht geschehen so
war ein Unglück unausbleiblich

sZnr Warnung Seit einigen Tagen macht
unsere Stadt ein Agent des Berliner Staats Loose und
Effekten Geschäfts A Stroezel juu mit Antheilscheinen
der Sachsen Meininger Staats Prämien 7 fl Loose un
sicher Der betreffende Agent verkauft den Antheil
eines solchen Looses zu 12 das ganze Loos kostet dem
nach 120 S während der richtige Werth eines solchen
7 Gulden Looses nur 27 40 nach heutigem Cours
beträgt Wie wir hören hat der betreffende Agent schon
einige derartige Antheile verkauft und genügt hoffentlich
diese kurze Notiz zur Warnung des Publikums

Zertrümmerte Spiegelscheibe Bei dem
gestern Abend stattgehabten orkanartigen Sturme wurde die
eine Ladenthüre des Spierling schen Cigarrengeschäfts durch
den kolossalen Lustdruck mit solcher Vehemenz zugeworfen
daß die große Spiegelscheibe der Thüre im Werthe von
ca 50 Mark in Tausende von Stücken zertrümmert wurde

Gefahrvolle Passage In nicht geringen
Schrecken wurden gestern Abend die Passanten der Schrneer
straße gesetzt In der an und für sich schmalen Straße
in der zwei sich begegnende Fuhrwerke schlecht oder gar nicht
einander ausweichen können kam ein mit zwei Pferden be
spannter leerer Wagen hart am Trottoir vorbeigefahren
als das eine der Pferde aus das Trottoir sprang und eine
ganze Strecke auf demselben sich bewegte Die vielen dieses
Wegs daher kommenden Leute durch den warnenden Zuruf
des Fuhrmanns der das Pferd wahrscheinlich nicht recht
in der Gewalt hatte aufmerksam gemacht stoben bei Seite
und gelang es erst mit großer Mühe das Pferd wieder aus
den Fahrdamm zu lenken

sAns all Heute früh um 5 Uhr wurde ein
Bäckerlehrling aus dem Böllbergerwege von drei Strolchen
angefallen welche ihm seinen mit Frühstück gefüllten Korb
wegnehmen wollten Da er dies nicht gutwillig geschehen
lassen wollte und um Hilfe schrie wurde er von den Strol
chen geschlagen Erst als der in der Nähe wohnende Meister
des Lehrlings herbeikam entfernten sich die Strolche Der
Inhalt des Korbes lag in Folge des Ringens im Straßen
kothe

Verschwunden Die als Putzmacherin bisher
hier bei Christ gr Steinstraße 13 in Stellung gewesene
17 Jahre alte H aus Farustedt ist gestern Vormittag gegen
11 Uhr ohne jeden Grund aus dem Geschäft gegangen und
bis heute nicht wieder zurückgekehrt Da Knaben heute

Nachmittag auf der Würfelwiefe Hut und Regenschirm der
H am Ufer des Mühlgrabens gefunden so ist wohl anzu
nehmen daß sie den Tod im Saalstrom gesucht und geftn
den hat Nach Angabe ihres seitherigen Prinzipals soll ie
schon seit einiger Zeit tiefsinnig gewesen sein Die H ist
übrigens dieselbe junge Dame die kürzlich den räuberische
Ueberfall auf der Eisenbahnfahrt von Halle nach Torgau
am 25 v M fingirt hatte Nachtrag Soeben wird
uns mitgetheilt daß die Leiche der Vermißten heute Vor
mittag an der Dreierbrücke angeschwommen ist

Ermittelter Dieb Der 59jährige Arbeiter
Friedrich Haack von hier ist gestern der königlichen Staats
anwaltschaft hier als derjenige überliefert worden welcher
kürzlich dem Fleischermeister Föhre auf dem Steinwege
3 Gänse stahl

sDiebstahl Ein hiesiger Mühlenarbeiter auf
dem Böllbergerwege vermißte kürzlich sein über ca 600
lautendes Sparkassenbuch das er in einem Nähtischchen in
seiner Wohnstube aufbewahrte und welches nur in der Zeit
vom Oktober cr bis jetzt abhanden gekommen sein konnte
Gleichzeitig erfuhr aber der Gestohlene auch auf der be
treffenden Sparkasse daß bereits 200 aus das abhan
den gekommene Buch erhoben und der Name seiner Frau
als Unterschrist der zu erstattenden Quittung gebraucht sei
Der Verdacht des Diebstahls lenkte sich auf die mit im
selben Hause wohnende verehelichte Arbeiter Rost da die
selbe täglich bei den bestohleneu Eheleuten verkehrte auch
Kenntniß von dem Vorhandensein des Sparkassenbuches
und seinem Ausenthaltsorte gehabt hatte Die R bestritt
indeß und zwar so lange den Diebstahl bis bei einer bei
ihr vorgenommenen Haussuchung im Bette versteckt in
einem Strumpfe die Summe von ca 130 vorgefunden
wurde Nunmehr gestand sie den Diebstahl ein Das an
den erhobenen 200 noch fehlende Geld hatte die Die
bin bereits verbraucht und will sie das noch fehlende
Sparkassenbuch vernichtet haben

Staudesamt Halle Meldung vom 12 Dezember
Eheschließungen Der Dachdecker Friedrich Albert

Rocker Saalberg 23 und Johanne Therese Hilmer Böll
bergerweg 27 Der Sergeant Georg Friedrich Julius
Rosnick Rathhausgasse 12 und Alwine Emilie Antonie
Ecke Anhalterstr 5a Der Maurer und Musiker Wil
helm Heinrich Biermann und Auguste Henriette Lohs Lange
gasse 22

Aufgeboten Der Maurer Karl Ferdinand Wilhelm
Eschke Lövejün und Charlotte Dorothee Auguste Knauf
Liuoeustr 16

Geboren Dem Kaufmann Emil Bald Harz 11
ein S Johann Emil Dem Grubenarbeiter StanislauS
Smigielski Schützengaffe 5 eine T Anna Pauline
Dem Eisendreher August Gabler Händelstr 21 ein S
Traugott Ernst Dem Barbierherrn Heinrich Schlegel
Wuchererstraße 42 eine T Margarethe Anna Dem
Handarbeiter Friedrich Martin Georgstr 2 eine T Marie
Anna Dem Handarbeiter Hermann Simon gr Mär
kerstraße 18 ein S Friedrich Hermann Dem Kupfer
schmied Friedrich Rothe Unterplan 1a eine T Anna Luise

Dem Werkzeugmacher Karl Kühme gr Märkerstraße 23
ein S Martin Dem Kohlgärtner Reinhold Köke
Diemitz eine T Karoline Marie Martha

Gestorben Des Glasermstr Gustav Rüdiger S
8 Stdn Schwäche Anhalterstr 11 Des Kaufmann
Paul Bohne T Emma 8 M 17 T Schlagfluß Fried
richstraße 5 Des Kutscher Karl Sondershausen T Anna
7 I 14 T Croup Schimmelstr 8

Die Reise des Kronprinzen
Gran ada 12 Dezember Der Kronprinz machte

gestern Vormittag Einkäufe in der Stadt und besuchte dann
wieder die Alhambra wo er besonders im Saale der Ge
sandten und des Gerichts verweilte Einer eingehenden Be
sichtigung wurden auch die Gärten mit ihren vielen Fontänen

unterworfen Von den Thürmen bot sich eine wunderbare
Aussicht auf die schneebedeckte Sierra Nevada dar Nach dem
Morgenimbiß wurden Palast und Gärten des dem Grafen
Pallavicini gehörigen Generaliffs besichtigt Am Nachmittag
besuchte der Kronprinz die sehenswerthesten Gebäude der Stadt
darunter die Kathedrale mit ihren Grabmälern Abends fand
ein nochmaliger Besuch der Alhambra bei elektrischer Beleuch
tung statt Bei Tage war warmer Sonnenschein während
Nachts starker Frost eingetreten war

Madrid 12 Dezember Mittags Die Ankunft des
deutschen Kronprinzen in Cordova sollte nach den getroffenen
Reisedispositionen heute Vormittag 11 Uhr stattfinden von
Cordova beabsichtigt der Kronprinz nach einem Besuch der
zur Kathedrale umgewandelten Moschee bereits Nachmittags
2 Uhr nach Alcazar weiter zu reisen wo sich die Eisenbahn
nach Valencia abzweigt Die Ankunft in Valencia sollte
morgen Vormittag 11 Uhr und die Weiterreise von dort
nach Barcelona morgen Abend 6 Uhr erfolgen Die An
kunft des Kronprinzen in Barcelona würde Freitag Vormittag
9 Uhr stattfinden

Cordova 12 Dezember Der deutsche Kronprinz ist
heute Mittag hier angekommen und nach dem Besuch der
Kathedrale um 2 Uhr nach Alcazar weitergereist

Cordova 12 Dezember Bei dem Besuche der in
die Kathedrale umgewandelten Moschee in welcher über tausend
Säulen von Marmor Jaspis und Porphyr 19 große Säulen
gänge bilden die von 36 engeren Säulengängen gekreuzt
werden war der deutsche Kronprinz am Eingang durch die
gesammte Geistlichkeit empfangen worden der Hochaltar war
glänzend beleuchtet Der Kronprinz verweilte über eine halbe
Stunde in der Kirche Auf dem Bahnhofe war für den
Kronprinzen und seine Begleitung von einem hier gebildeten
Comits ein Dejeuner hergerichtet ebendaselbst wurde dem
Kronprinzen durch eine spanische Deputation eine Adresse
überreicht Sämmtliche Offiziere der Garnison hatten sich zur
Begrüßung des Kronprinzen aus dem Bahnhofe eingefunden

Wie verlautet würde der Kronprinz auf der Weiterreise



nach Barcelona nicht in Valencia sondern in Tarragona zur
Besichtigung der dortigen aus der Zeit der Römer stammen
den Alterthümer kurzen Aufenthalt nehmen

Neapel 12 Dezember Abends Die Panzerschiffe
Duilio Maria Pia und Roma haben Befehl erhalten

sich nach Genua zu begeben um den deutschen Kronprinzen
bei der Ankunft daselbst zu salutiren

Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus 14 Plenarsitzung vom 12 Dezember

Abg Zelle motivirt den von ihm in Gemeinschaft mit
Dr Straßmann gestellten Antrag auf Annahme eines Gesetzentwurfs
betr die Abänderung der Städteordnung für die sechs öst
lichen Provinzen der preußischen Monarchie Redner entwirst ein
Bild der Geschichte der Auslösung der Berliner Stadtverordneten
Versammlung und der mit der Neuwahl verknüpften Bewegung
deren Wogen auch in dieses Haus hereinschlugen Man habe den
schwersten Borwurf den man Beamten überhaupt machen könne er
hoben indem man behaupte es werde parteiisch eingeschätzt Der
Minister habe ausgesprochen daß die Stadtverwaltung die Kommunal
wahlen beeinflußt habe Die Stadtverwaltung habe sich jeder Beein
flussung enthalten Werde der gestellte Antrag den er der Gemeinde
kommiffion zu überweisen bitte nicht angenommen so werde die Auf
lösung zu einer ständigen Institution gemacht

Abg Hahn konf hat sich gegen den Antrag zum Wort ge
meldet Ein Bedürfniß aus die vorgeschlagene Weise auf dem Wege
der Jnitiativgesetzgebnng vorzugehen sei noch nicht nachgewiesen auch
aus den Berliner und Potsdamer Verhältnissen könne er einen solchen
Nachweis nicht entnehmen Aber wenn ein solches Bedürfniß auch
festgestellt werde so fürchte er doch daß durch den Antrag Zelle die
Konsuston nur wachsen werde

Abg Büchtemann Aus einem andern Wege als dem vor
geschlagenen könne überhaupt nicht vorgegangen werden Die Aus
lösung der Stadtverordnetenversammlung zum Zwecke der Neuein
theilung der Kommunalwahlbezirke halte er sür nicht gesetzlich dnrch
den Antrag solle die erforderliche gesetzliche Basis geschaffen werden
Die letzte sei durch den Reichskanzler selbst inangnrirt worden Die
Berliner Bürgerschaft habe die bisherige Stadtverordnetenversamm
lung wiedergewählt weil sie mit der Stadtverwaltung zufrieden sei
Unter denen welche sür die Bürgerpartei gestimmt haben seien
8000 Beamte gewesen gegen ihn selbst hätten hundert Schutzmänner
geschlossen gestimmt woraus erhelle daß die politischen Kämpfe aus
das kommunale Gebiet übertragen würden

Abg v Minnigerode Die konservative Fraktion habe bereits
im vorigen Jahre dieselbe objektive Stellung dem Antrage gegenüber
eingenommen wie heute Er bedaure daß der Vorredner hier die
Details der Berliner Stadtverordnetenwahlbewegnng wieder herein
gezogen habe

Abg Löwe Berlin Von Seiten der Fortschrittspartei sei der
neutrale Boden nie verlassen worden Die Stadt Berlin werde von
keiner politischen Partei verwaltet Widerspruch in der Stadtver
waltung Berlins säßen Liberale und Konservative Die Berliner
Stadtverwallung sei eine notorisch gute der Minister des Innern
habe dieselbe dislreditirt ohne Anlaß und Recht Der innerste Sinn
der Bewegung gegen die Berliner Verwaltung kehre sich gegen die
Selbstverwaltung Die Fortschrittspartei beweise in der Berliner
Verwaltung was sie könne und es sei daraus zu schließen was sie
an höherer Stelle leisten würde Davor sürchte man sich und daraus
erkläre sich die Bewegung die nur der Ausdruck des Neides sei Die
neulich zitirten von ihm gethanen Aeußerungen hätten sich nicht

gegen eine politische Partei gerichtet sondern gegen s ä koo zusammen
gekommene Gesellschaft die von Allen zu haben sei welche sie bezah
len Bravo links Zischen rechts

Abg Cremer DieEinschätznngskommissionen seien fortschritt
lich zusammengesetzt und es liege nahe daß den Gesinnungsgenossen
gegenüber mehr Konnivenz geübt werde als gegenüber den Gegnern
Beweise dafür werde er erforderlichen Falls beibringen Die Maaß
losigkeiten der Fortschrittspartei hätten prooozirt nnd mancherlei
scharfe Worte auch auf der anderen Seite hervorgerufen Persönliche
Beleidigungen seien aber auf Seite der Bürgerpartei nicht vorgekommen

Abg Graf Pofadowsky erklärt sich für kommissarische Be
rathung

Abg Dr Windthorst bittet die Berliner Herren die Ber
liner Angelegenheiten ruhen zu lassen Dadurch würde das Ansehen
Berlins nicht erhöht Er wünscht eben wie Abg v Benda kommis
sarische Vorberathung

Abg Virchow findet es aussällig daß bei den Stichwahlen
die Beamten die erst sür die Bürgerpartei gestimmt für die Kandi
daten der Arbeiterpartei stimmten die Sozialdemokratie die sonst
als die größte Gefahr im Staate gelte werde zu Spezialzwecken be
nutzt Es werde darauf bei der Frage der Verlängerung des Sozialisten
gesetzes zurückzukommen sein

Minister v Puttkamer erhebt entschiedensten Widerspruch
gegen die Behauptung daß aus die Beamten ein Druck ausgeübt
worden sei Er habe darüber Erhebungen angestellt und könne nur
sagen daß Virchow von denen die ihm von Wahlbeeinflussungen
berichteten betrogen worden sei Auf Grund des Sozialistengesetzes
habe gegen die Arbeiter nicht vorgegangen werden können weil seitens
derselben auf gewaltsamen Umsturz der bestehenden Staats und Ge
sellschaftsordnung hinzielende Bestrebungen nicht bekuudet wurden

Abg Virchow Die Flugblätter der Arbeiterpartei seien
während der Wahlbewegung zugelassen und erst nach der Wahl ver
boten worden

Minister v Puttkamer Die Flugblätter seien auf ihre ge
setzliche Zulässigkeit gewissenhaft geprüft worden Nach längerer leb
hafter Debatte an der sich die Abgg v Minnigerode Büchtemann
Virchow Windthorst v Hammerstein und vr Langerhans betheiligen
wird nach dem Schlußwort des Abg Or Hänel welcher sich gegen
die Ausführungen Wagner s wendet der Antrag Straßmann Zelle
der um sieben Mitglieder verstärkten Gemeindekommission überwiesen

Abg Stengel begründet darauf die von ihm eingebrachte
Interpellation betreffend die Vorlegung eines Gesetzentwurfes über
die Heranziehung der juristischen Personen zu den Ge
meindeabgaben ait den Landgemeinden der sieben östlichen Pro
vinzen und der Provinz Schleswig Holstein

Minister v Puttkamer Die Regierung sei von der Wichtig
keit der Sache durchdrungen und habe dieselbe immer im Auge be
halten Die Sachlage habe sich insofern geändert als eine voll
ständige Neuorganisation des Kommunalsteuerwesens in Vorbereitung
sei Alle die Punkte welche die Interpellation enthalte seien hierbei
mit ernstlich erwogen worden Die Regierung beabsichtige diese
Punkte in einer besonderrn Vorlage zusammenzufassen und glaube
dieselbe noch rechtzeitig und zwar unmittelbar nach Neujahr vor das
Haus bringen zu können Besprechung der Interpellation wird be
antragt und beschlossen und darauf die Sitzung vertagt Morgen
Interpellation Stengel Etat

Renefte Mittheilungen
Berlin 13 Dezember

Die Kaiserin ertheilte der Freifrau von Türkheim
Gemahlin des früheren großherzoglich badischen Gesandten
die nachgesuchte Abschiedsaudienz

Der Kronprinz von Dänemark traf am Montag
Abend von Berlin von dem Besuche des deutschen Kaisers
zurückkehrend in Begleitung seiner Gemahlin und der Prin
zessin Louife von Dänemark in Hamburg ein Die hohen
Herrschaften welche unter dem Namen Graf und Gräfin
Kronberg reisten haben Dienstag Vormittag ihre Rückreise
nach Kopenhagen fortgesetzt

Der Zweck der kronprinzlichen Reise nach Rom
beginnt sich zu lichten ES gilt wie verlautet der Anbah
nung einer Aussöhnung zwischen Italien und dem Papst

Der Gesammtvorstand des Abgeordnetenhauses hat
jetzt den Antrag eingebracht die königliche StaatSregie ung
aufzufordern die Vorbereitungen zum Bau eines Abgeord
netenhauses derart zu fördern daß darüber noch in der
jetzigen Session beschlossen werden kann

Aus Pest wird gemeldet daß die Verwerfung des
Mischehegesctzes durch das Oberhaus wahrscheinlich zu einer
Reform des letzteren führen werde

Alle englischen Zeitungen stimmen darin überein
daß die neuerliche Niederlage der Aegypter bei Suakim eii
rasche Entscheidung der englischen Regierung in Bezug aus
ihre ägyptische Politik zur Folge haben müsse

Telegraphische Nachrichten
Antwerpen 12 Dezember Die Scheide ist über

ihre Ufer getreten die neuen Quais und die dieselben
umgebenden Straßen sind überschwemmt es herrscht ein
heftiger Sturm aus Nordwest

Paris 12 Dezember Abends Die Kammer nahm
das Mariuebudget an Der Marineminister theilte der
Kammer mit daß die Regierung demnächst einen Kredit
verlangen werde zum Zwecks der Erhaltung der Truppen
in Tonking für die Dauer von 6 Monaten Admiral
Lespös begiebt sich morgen zur Uebernahme des Flotten
kommandos nach den chinesischen Gewässern er erhielt heute
die letzten Instruktionen Der französische Gesandte in
Japan Tricou ist in Marseille angekommen Die Kon
ferenz der internationalen Assoziativ zur Errichtung von
Frievens Schiedsgerichten hat beschlossen daß der nächste
Kongreß in Bern im April oder Mai 1884 zusammen
treten soll um zu prüfen ob es möglich sei ähnliche Asso
ziationen wie die in England bestehende m den übrigen
Hauptstädten Europas zu gründen Die Konferenz wird in
der nächsten Woche wiederum eine Sitzung hier abhalten

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle
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Der heutigen Nummer liegt eine Extrabeilage von
Otto Giseke gr Steinstraße 67 betr Nähmaschinen bei

Bekanntmachung
Die Weihnachtssendungen betreffend

Das Reichs Postamt richtet auch in diesem Jahre an das Publikum das Ersuchen
mit den Weichnachtssendungen bald zu beginnen damit die Packetmassen sich nicht in
den letzten Tagen vor dem Feste zu sehr zusammendrängen wodurch die Pünktlichkeit in
der Beförderung leidet

Die Packete sind dauerhast zu verpacken Dünne Pappkasten schwache Schach
teln Cigarrenkisten c find nicht zu benutzen Die Aufschrift der Packete muß deut
lich Vollständig und haltbar hergestellt sein Kann die Aufschrift nicht in deutlicher
Weise auf das Packet gesetzt werden so empfiehlt sich die Verwendung eines Blattes
weisen Papiers welches der ganzen Fläche nach fest aufgeklebt werden muß Am zweck
mäßigsten sind gedruckte Ausschriften auf weißem Papier Dagegen dürfen Formulare
zu Post Packetadressen sür Packetaufschristen nicht verwendet werden Der Name des
Bestimmnngsorts mutz stets recht groß und kräftig gedruckt oder geschrieben sein
Die Packetauffchrift muß sämmtliche Angaben der Begleitadreffe enthalten zutreffen
denfalls also den Frankovermerk den Nachnahmebetrag nebst Namen und Wohnung des
Absenders den Vermerk der Eilbestellung u s w damit im Falle des Verlustes der
Begleitadresse das Packet auch ohne dieselbe dem Empfänger ausgehändigt werden kann
Auf Packet n nach grötzeren Orten ist thunlichst die Wohnung des Empfängers
aus Packeten nach Berlin auch der Buchstabe des Postbezirks V 80 u s w anzu
geben Zur Beschleunigung des Betriebes trägt es wesentlich bei wenn die Packete
srankirt ausgeliefert werden Das Porto für Packete ohne angegebenen Werth nach
Orten des deutschen Reichs Postgebietes beträgt bis zum Gewichte von 5 Kilogramm 25
auf Entfernungen bis 10 Meilen 50 H auf weitere Entfernungen

Berlin den 4 Dezember 1883
Der Staatssekretair des Reichs Postamts

In Vertretung Sachse

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Handarbeiter Julius Peisker aus Schkeuditz ge

boren am 24 Mai 1838 zu Wehlitz welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen
schweren Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S
abzuliefern

Halle a/S den 10 Dezember 1883 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung
Alter 45 Jahre Größe 1,78 Meter Statur stark und groß Haare blond

Stirn gewölbt Bart rothbrauner Vollbart Augenbrauen blond Nase und Mund
gewöhnlich Zähne gesund Kinn länglich Gesicht länglich Gesichtsfarbe gesund
Sprache deutsch Kleidung dunkle Mütze graue Hose graue Weste rothbraune Jacke
dunkler Ueberrock langschäftige ivtieseln

Bekanntmachung
Gestohlen ist erstatteter Anzeige zufolge

1 Ein schwarzer Holzkosser innen mit blaßrother Seide ausgeschlagen zwei Paar
schwarze Beinkleider ein Paar dunkelblaue Beinkleider eine schwarze Weste eine blaue Weste
eine weiße Weste ein dunkelbrauner Gehrock ein gesticktes Chemisett ein schwarzer Filzhut
drei Kragen aus einer unverschlossenen Stube des Grundstücks Dessauerftraße 2 am
i d Mts

2 Ein Cigarren Etui gez 0 mit 6 Cigarren und drei Arbeitsattesten aus
einem hiesigen Straßenbahnwagen am 2 d Mts

Wer über den Verbleib der Gegenstände oder der Diebe Kenntniß erlangt wird
ersucht Anzeige im Criminal Commissariat Zimmer 21 zu erstatten

Halle a/S den 12 Dezember 1883 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

a Als gefunden sind hier angemeldet
Eine Uhr mit Kette eine Brille mit Futteral 2 Medaillen einzelne Gehstöcke ein

alter Regenschirm ein alter Pelzkragen eine Pferdekrippe ein Portemonnaie mit Geld eine
alte Pferdedecke ein Muff einige Marken ein Paar wollene Strümpfe ein Ring schwacher
Draht ein leinener Beutel mit Inhalt ein Paar alte Handschuhe und ein kleines Messer

K Als verloren sind angezeigt
Eine Plüschdecke eine Cylinveruhr mit goldener Damenkette ein Medaillon ein

grünseidener Beutel einige Portemonnaies mit Geld eine werthvolle Nadel ein goldener
Ring ein Siegelring ein Bündel mit diversen Sachen ein Filzhut

Auskunft über den Finder der unter a und den Verlierer der unter l bezeichneten
Gegenstände ertheilt das Polizei Sekretariat I Zimmer Nr 18

Halle a S den 10 Dezember 1883 Die Polizei Verwaltung
Ein grüner etwas sprechender

Papagei W E
illig zu verkaufen Friedrichstraße 18

Eine Ulmer Dogge 9 Monate alt ist
zu verkaufen

Reuestratze K in Weitzeufels a S

Der gegen den Hausburschen Friedrich Wilhelm Jordan aus Leipzig unterm
1 Dezember d I erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 11 Dezember 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Steckbrief
Der am 2 Oktober 1851 zu Hohenleina geborne Handarbeiter Gustav Frohue

zuletzt hier aufhältig hat sich der Sorge für seine beiden mutterlosen Kinder durch heim
liches Entfernen von hier entzogen so daß dieselben für Rechnung der Armenkasse in Privat
pflege gegeben werden mußten

Es wird um gefällige Mittheilung des Aufenthaltes des p Frohoe hierdurch
ergebenst ersucht

Perfoubeschreibuug
Größe 1,66 Meter Haare hellblond Snrn frei Augenbrauen hellblond

Nase gewöhnlich Bart hellgelber Schnurrbart Zähne gut Gesichtsbildung länglich
Gesichtsfarbe blaß Gestalt schlank Sprache deutsch Besondere Kennzeichen X Beine
Bekleidet mit blauem Jaquet kurze Aermel desgl Hose kleinen schwarzen Filzhut eine
schwarzblaue Tuchmütze bei sich führend

Halle a/S den 10 Dezember 1883 Die Polizei Verwaltung
Sehr gut gearbeitete Kommoden passend

zu Weihnachtsgeschenken verkauft

Carl Schumann Bärgasse 9

1 ält Mädchen im Kochen erf wird bei
H Lohn gesucht Herrenstraße 20

Gin Handrollwagen ist billig zu vers

kanfen Steiuweg 4
Ein fettes Schwein ins Haus zu schlach

ten verkauft Bernburgerstraße 30
6 große Lapins Belgier verk Grasewe g 8

Pfänder auf s Leihhaus besorgt pünktlich
Brunoswarte 18 I rechts

Zwei tüchtige

Kürschner Gesellen
sucht

Schlosser Lehrling
wird angenommen in der Bau und Maschi
nen Schlosserei von

Anhalterstraße 3 R Claaffen
Ein geb Fräul in Küche Hauswirthschaft

sowie feiner Handarbeit u Schneidern erf
sucht gest auf g Zeugn St als Erz u St
d Hausfrau Off A B Exped d Bl

Am 1 April 1884 zu vermiethen zweite
Etage und Parterre Äohnung Näheres

gr Ulrichstraße 16 Lonis Boigt
Eine Wohnung von i Stube 1 Kammer

1 Küche uns Zubehör 1 Januar 84 zu be
ziehen Preis 60 Ackerstraße 1

Möbl Zimmer Leipzigerstraße 44

4

Montag Ab 8 V Uhr Wille kl KlauSstr 8

Hall Turn Verein
Mont ags und Donnerstags Uebung

Ehrenerklärung
Die gegen Frau Marie Briefe geb Bangert

von hier ausgesprochene Beleidigung erkläre
ich für unwahr und nehme dieselbe hierdurch

zurück MMe Briefs



Bekanntmachung
Oei den in der Zeit vom 15 bis zum 24 November cr stattgehabten Ergänzungs

wahlen für die Stadtverordneten Versammlung ist die im 4 Bezirk der III Abtheilung
erforderlich gewordene engere Wahl zwischen dem Maurermeister Steiuhauf und dem Kauf
mann O Brandt dadurch daß Ersterer die in der II Abtheilung auf ihn gefallene Wahl
zum Stadtverordneten angenommen hat hinfällig geworden Ferner ist die in der II Ab
theilung auf den Dr msä ThamhayN gefallene Wahl vom Wahlvorstande für ungültig
erklärt worden weil der Dr ThamhayN als Polizeiarzt als Gemsindebeamter anzusehen
und daher nach H 17 Absatz 2 der Siädte Ordnung nicht wählbar ist Es sind daher in
beiden Fällen Neuwahlen vorzunehmen Zu diesem haben wir nachstehende Termine anbe
raumt und laden die Wahlberechtigten hierdurch ein im Sitzungszimmer der Stadtverord
neten zu erscheinen und ihre Stimme abzugeben und zwar

1 für die Neuwahl im 4 Bezirk der III Abtheilung auf
Montag den 17 December cr Vorm 11 1 Uhr

2 für die Neuwahl in der II Abtheilung auf
Dienstag den 18 December cr Vorm 11 1 Uhr
Schließlich machen wir noch darauf aufmerksam daß da die Wählerliste den gesetz

lichen Bestimmungen gemäß bereits im Juli d Js aufgestellt bezw berichtigt ist auf in
zwischen eingetretene Wohnungsveränderungen keine Rücksicht genommen ist und deshalb nur

diejenigen Wähler des 4 Bezirks der III Abtheilung zu der dort vorzunehmenden Wahl
zugelassen werden können die nach Ausweis der ihnen zugehenden Einladungen in der Wäh
lerliste für diesen Bezirk aufgeführt sind

Halle a/S den 26 November 1883
Der Wahlvorstand

Zernial Demuth Görlitz Simon Senff
Stadtverordneten Wahl

Sämmtliche Wähler III Abtheilung IV Bezirks erlauben wir uns zu einer öffent
lichen Versammlung zum

Freitag d 14 Dez er Abends 8 Uhr im Preußischen Hof
ergebest einzuladen Der Borstand des SV kommunalen Bezirlsvereins

Dr Richter Oberlehrer L Herzfeld Justizrath R Brinlmann Kaufmann
W Brügert Zimmermeister Trang Hesse Getreidehändler

C Hennicke Maler u Lackirermeister C Zander jl Schieferdeckermeister

Äs 14 7 T ZIII nt 4 rtulltsr NitvickunK vorr rl v i Zi OouLörtsä QAki iii g,us
rg,ukiurt a N uuä äss Hsi rn VioliuvirtuoZgn ms Moskau

Ouvsrtnrs u Loriolan v keettlvvon ris v Louvört k Vwlius
in Z llwII v Lruvli I ioävr Lxmxkoniö v vur v önMii lilväer Lolo
stnoks k Viol v stoXuiumsrirw 3 s dsi Hsrrir ZLS Ie 9

V Mröiiä äsr NuMstüoks ssldst blsibsn äiö Idürsir Zsscllosssii

für Weiknaeliten
smxMIö ioli msin rsioddaltiZög I aZsr von

unä lmäsn AöiikiAts nkträAg selinsllstö Lrlsäl ullA

ZU MWZ LMS OÄtA Uu8Ü Äli6MMä1uiIss

ZR II v s
Aufgebot

Das auf den Namen des Zimmermanns
Franz Gallrein zu Zsch erben lautende
Sparkassenbuch des Saalkreises zu Halle a/S

15241 über 450 und die beiden zu
gehörigen Scheines 111103 L über 400
und 118465 L über 50 sind angeb
lich vernichtet worden

Auf Antrag des Privatmanns Angnst Dieiz
zu Giebichenstein werden hierdurch die etwaigen
Inhaber der obenbezeichneten Scheine und des
Sparkassenbuchs aufgefordert spätestens im
Aufgebotstermin

den 14 Mai 1884 Vorm 11 Uhr
bei dem unterzeichneten Gericht Zimmer

31 ihre Rechte anzumelden und das Buch
resp die Scheine vorzulegen widrigenfalls
deren Kraftloserklärung erfolgen wird

Halle a/S den 10 Oktober 1883
Königliches Amtsgericht Abtheilung vii

Am Sonnabend den 15 d Mts
Rachmittags 2 Uhr

versteigere ich große Brauhausgasse 36
zwangsweise bestimmt

1 Ladentisch 5 Waarenschränke 3 Reise
koffer 1 Schreibpult 2 Schaukasten
25 Stck schweiz Stickereien 3 Dtzd Bor
hemden 12 Stück seidene Halstücher fünf
wollene Jacken 2 Unterhosen 7 wollene
Hemden 5 Pfund Strickwolle 23 Pfund
Baumwolle 6 Pfund Castorwolle 2 Kin
derröckchen 4 Paar Gamaschen 3 wollene
Tücher 10 Corsetts 1 Winterüberzieher
defekte Wäsche 1 Kiichenschrank 14 Paar
neue Zeugschuhe

gegen sofortige Bezahlung
Gerichtsvollzieher

Bekanntmachung
Die zum 14 d M Rathhaus

gaffe Nr 7 angesetzte Auktion ist
aufgehoben

Gerichtsvollzieher

DkMatVSSGQ
jeder Art conservirte Früchte und Ge
müse diverse Käse geräucherte und ma
rinirte Fischwaaren sowie die größte Aus
wahl setner Wurst und Fleischwaaren
frische gek Zunge echt Frankfurter und
Wiener Würstchen echt Teltower Rüb
chen und Maronen empfiehlt

M H K8ZHNWM
KM gr Nlrichstratze 27 MK

Bekanntmachung
Die Konkurrenz Projekte für das nene Stadttheater

sind bis auf weiteres im Bolksschulsaale gegen ein Gintritts
geld von M 4 von 9 Uhr Vormittags bis 4 Uhr Nachmit
tags öffentlich ausgestellt

Halle den 11 Dezember 1883

Stande
Als paffende Festgeschellke

für Knaben emp ehle ich meine gut gearbeiteten

Nt uzx 5in den verschiedensten ZusammenstellungenF L vdmiät sö Uoeklor
H II Schmeerstratze 29
Mein

Mchl md SihulMliren Lager
bietet in außerordentlicher Mannigfaltigkeit die nützlichsten und
geschmackvollsten Weihnachtsgeschenke und empfehle dasselbe bei
Bedarf angelegentlich

von vorzüglicher Güte billigst bei

OMO
Kleinschmieden

Die heftigsten Zahnschmerzen
beseitigt unfehlbar augenblicklich

Dr VMl8 Oäiot
Zahnmundwasser bei hohlen und künstlichen

Zähnen und schlechtem Athem unentbehrlich

g Fl 50 und 1
Depot in Halle a/S bei I

g r Utrichstratze 16

Heue K1088V It08ineit
Prachtwaare

a Pfund von 30 an
Otto Sophienstr 8alter Markt ZI

un
ZlsrZit SS

empfiehlt sich zur Anfertigung
von Drechslerarbeiteu aller Art

empfehle in größter Auswahl zu billigsten
Preisen die interessantesten wissenschaftlichen
Unterhaltungsspielzeuge sür die Jugend

u

t i TU eFF

F ,SttF /tt/i
it

FD Se
varl

Barfützerstratze 4

zur bevorstehenden Weihnachtsbäckerei empfing
und empfiehlt

gr Märkerstr
und Aiünv eliiuesisod

Wves itt Packeteu zu Weihnachtsgeschen
ken passend und auch ausgewogen

kvlllstv Lourdon Viuiillv
ÜIiovolÄÄoll unlt Laos aus den renom

mircesten Fabriken
OaLÄOpuIver Iiollänäisedks von vau

Loutöll öi oon halten bestens empfohlen

HvlW I IÄ Leipzigerstr 109
IR

Halle a S Domgasse 4
empfiehlt selbstgesertigte

l u t il Svt il
vsrkÄukt billiALt Allrivltsti U

Zur bevorstehenden Festbäckerei
bnnge meine täglich dreimal frisch

reine

Getreide preHeft
von schon anerk nnier Güle in em
pschleni e Erinnerung

fd M M UU
große Märkersiraße 24

diese Woche wieder bei
R Reilstratze 9

zu verkaufen
Zu erfragen bei

1 Z egenbockwage zu kaufen gesucht
Adressen abzugeben Exped d Bl

Weihnachtsbitte
Wir gedenken auch in diesem Jahre den

Gästen in der Herberge zur Heimalh
Mauergasse 6 eine Weihnachtsfreude zu be
reiten Wir bitten daher wieder um Gaben
wie sie ein Wandersmann gebrauchen kann

Die Spenden namentlich Schuhwerk
Strümpfe Wäsche u s w we,den dank
bar entgegen hmen Herr Kaufmann Hebe
kerl Langegasse 25 Herr Hausvater Leh
NMNN Mauergasse 6 und der Unterzeichnete

H Albertz
Hallesche

Krieger Kameradschaft
Am Sonnabend den 15 Dezember cr

Abends 8 Uhr wird im Saale des Rosen
thals Hierselbst eine Versammlung stattfin
den worin gemeinnützige und unterhaltende
Lorträge gehalten werden sollen Alle Ka
meraden der hiesigen Kriegervereine wollen
sich an dieser Versammlung betheiligen Entrse
wird nicht erhoben am Eingänge hat sich
jedoch Jeder durch sein Vereins Abzeichen zu
legitimiren Der Vorstand

I A
Trautmann Lorsitzender

Z5ut rz i
Montag den 17 Dez mver Versamm

lung Um recht zahlreiches Erscheinen der
Mit glieder wird gebeten Der Vorstand

Eine goldene Damenuhr
mit Kette ist auf dem Wege König Post
griedrichstr Mittwoch nach 3 Uhr verloren
worden Gegen Belohnung abzugeben

Blücherstraße 12 II

Am 26 Nov ist ein Pelz Fingerhand
schllh verloren Finder erlMt gute Beloh

Bockshörner 3

NllkiMNg
Für die vielen Beweise der Liebe und Theil

nahme unseres theuren Dahingeschiedenen sagen
wir Allen unseren herzlichsten Dank

Die tiestrauerude Familie VSptvr

Für den Inseratenteil verantwortlich

M Uhlemann w Hall

Expedition im Waiseichanse Buchdruckerei des Waisenhauses iu Halle a d S
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m schönes
Weihnachts

geschenk
ist unstreitig eine Nähmaschine wenn solche den Anforderungen der Neuzeit
entsprechend mit vielseitigster Leistungsfähigkeit Vollkommenheit der iLon
struction und geräuschlosen leichten Gang verbindet

Die ergebenst unterzeichnete Händlerfirma nimmt hierdurch Veran

lassung hnen umstehend in Wort und Bild die neuesten nnd besten
Erzeugnisse auf dem Heöiete der Nähmaschinen Industrie vorzuführen
und Sie höflichst einzuladen bei eintretendem Bedarfs in diesem für den
Haushaltungs und den Gewerbe Gebrauch gleich unentbehrlich gewordenen
Artikel sich ihrer gefälligst bedienen zu wollen Dieselbe führt ausschließlich
deutsche Erzeugnisse welche in Bezug auf gute Montirung und Iustirung
Auswahl des besten Materials namentlich aber hinsichtlich zeitgemäßer
practischer Verbesserungen und Neuerungen die amerikanischen Kabrikate
und speciell die sogenannten Hriginal Waschimn der Singer Wann
facturing Kompagnie bei Weitem übertreffen Von letzteren erklärte das
sachverständige Jury Mitglied der iLlasse der Amsterdamer kolonial
nnd Export Ausstellung öffentlich ausdrücklich daß sie vsn ißm nach
eingehender nnd fachgemäßer Häufung zu irgend welcher Arämiiruug
nicht vorgeschlagen werden konnten da sie den Erzeugnissen anderer
nnd insbesondere der meisten deutscheu Isaörikanten keineswegs eben
bürtig waren sonder weit zurückstanden

Dahingegen erhielten von Ausstellern
zli s Auszeichnungen nnd darunter clis I 1 ri

7 1 ti ,i 11 ein Erfolg der zur Genüge die Überlegenheit
der deutschen Industrie beweist

Z ie umstehend genannte Aabrik von

MumKnn in DiosZen
nimmt zweifellos auf dem deutschen Markte den ersten Bang ein und
ist es unschwer sich am Matze zu überzeugen daß die Erzeugnisse
derselben die eingeführtesten uamentlich aber von nnparteiischen Kennern
die geschätztesten sind

Unterzeichnete Iirma führt bereits seit Jahren diese Waschinen
nnd Hat solche die Ehre die Elite des hiesigen Matzes die sich von
den vielfachen effective Worzügen welche die Seidel k Waumann schen
Nähmaschinen besitzen überzeugte zu ihreu Kunden zu rechnen

Jas deutsche Uublikum hat also nicht Ursache ein ausländisches
Aabrikat zu bevorzugen Es hat im Watertande eine Hochentwickelte
Aähmaschinen Indnstrie die was Eleganz Dauerhaftigkeit leichten und
rußigen Hang ihrer Krzeugnisse anbelangt die amerikanische Koucurreuz
längst überflügelt hat

Darum wo eine Nähmaschine unter den Weihnachtsbaum gestellt
werden soll sei es eine deutsche Mit einer solchen Weihnachtsgabe kommt
ein wirklicher Legen in das Haus in welchem sie arbeiten soll Lin
Aergerniß aber ist eine veraltete unansehnliche Nähmaschine die jeden
Augenblick ihren Dienst versagt und die Gefahr eine solche zu erwerben
ist in Deutschland leider groß da vom Auslande her rohe Massenwaare
in bedeutender Menge auf den deutschen Markt geworfen und durch
pomphafte Reclame bedauerlicherweise auch an den Mann gebracht wird

Außerdem wird auf das reichhaltige Lager in Wadeln Harn Seide
Hel etc vorzüglichster Qualität aufmerksam gemacht Mchrjäßrige
Garantie Zahluugserleichter,lugen

Apparaturen werden prompt und billig ausgeführt

MW Gilrke Halle a S
Große Stemstraße Nr 67

Buchdruckerei T Moritz Hofinann Dresden Trompeterstraßc 26
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